
 

Nachruf Blasius Wasenegger 
 
Als Pfarrkirchenratsobmann und als Mitglied des Pfarrgemeinderates war 
Blasius Wasenegger für die Pfarre Henndorf bis zu seinem Tode am 
Pfingstmontag 2022 als ehrenamtlicher Mitarbeiter tätig. 
 
Seit dem Jahr 2017 hatte Blasius sich auch als Mesner engagiert und war 
so mehr und mehr mit dem Gotteshaus vertraut geworden und in dieser 
Funktion geradezu unabkömmlich. 
Als Mesner stand er mit all seinen Fähigkeiten zur Verfügung, setzte einige 
Ideen in die Tat um und hatte sichtlich Freude an diesem Dienst. 
Er wusste Bescheid über das gesamte Inventar der Kirche und brachte entsprechend der liturgischen 
Zeit dieses zum Einsatz. 
Selbstverständlich stand Blasius bei der heurigen Wahl  auch für eine zweite Periode im 
Pfarrgemeinderat und als Pfarrkirchenratsobmann zur Verfügung. 
 
Blasius war ein Mann des Glaubens, mit allen Fasern seines Lebens mit der Kirche verbunden,  
ein durch und durch christgläubiger Mann, ein Beter, aufrichtig, ehrlich, herzlich und mitunter auch 
eifrig zum Glauben stehend. 
Er war dabei aufgeschlossen für Neues und zugleich sehr traditionsverbunden. 
 
Am 1. Mai dieses Jahres ahnte noch niemand, dass er uns verlassen würde - er kümmerte sich an 
diesem Tag noch um den Marienaltar, damit die Gottesmutter mit den vielen Blumen zu ihren Füßen 
besonders herausleuchtete. 
Das war sein letzter Dienst als Mesner. 
 
Es fiel uns allen schwer, sich von ihm verabschieden zu müssen. 
Die Pfarre verliert mit ihm einen verlässlichen Mitarbeiter und einen treuen Gläubigen. 
So haben wir ihn dem barmherzigen Gott anvertraut und wissen uns mit ihm über den Tod hinaus 
weiterhin verbunden. 
Es sei ihm hier ein letztes „Vergelt`s Gott“ gesagt. 
 
Helmut Friembichler 
Pfarrer 
 
 
 


